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*****************Sie dürfen gerne einen finanziellen Beitrag leisten
1
***************** 

 

Herwig Duschek,  21. 10. 2009                                            www.gralsmacht.com 
 

 

142. Artikel zu den Zeitereignissen 

 

 

In Gedenken an die Toten, Trauernden und Traumatisierten der okkulten Verbrechen vom 11. 

3. 2009 in Winnenden/Wendlingen, vom 9./10. 4. 2009 in Eislingen und vieler weiterer Orte.  

 

 

Iran – Schiiten – Sunniten – Israel/Tempelberg – IAEA – Berlin – 9. November 2009       

 

Die Sunniten bilden die größte Glaubensrichtung im Islam. Sie werden als „ahl as-sunna“ (… 

„Volk der Tradition“) bezeichnet. Die Bezeichnung Sunniten stammt von dem Wort Sunna ( 

„die Tradition des Propheten des Islam, Mohammed“).…  

Sunniten stellen in den meisten islamischen Ländern die Mehrheit der Muslime, mit 

Ausnahme von Iran, Irak, Bahrain, Aserbaidschan, Oman und Libanon. 

 

Die Unterschiede zur zweitgrößten Glaubensrichtung, deren Anhänger als Schiiten bezeichnet 

werden, waren anfänglich nicht theologischer Natur, sondern entsprangen der Frage, wer die 

Gemeinschaft der Muslime leiten soll. Bei den Sunniten bildete sich das Kalifat
2
 heraus, bei  
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den Schiiten das Imamat
3
. Beide Konfessionen bekämpfen sich in einigen Ländern wie Irak 

oder Indien teilweise blutig
4
. Bekanntlich heizen CIA & Co konfessionelle Streitigkeiten an, 

um sie für die „US-Weltmacht-Ziele“ auszunutzen. 

 

 
 

Am 18. 10. 2009 erfolgte im schiitischen Iran ein verheerender Anschlag auf die Revolu-

tionsgarden (Militär), dem 42 Menschen, darunter sieben Kommandeure zum Opfer fielen.  

Zahlreiche Menschen seien bei dem Blutbad in der Provinz Sistan-Balutschistan im Südosten 

des Landes verletzt worden … Die Gardisten wollten sich mit Stammesführern in Pischin 

treffen. Das Staatsfernsehen berichtete, sie seien von einem einzelnen Selbstmordattentäter 

angegriffen worden. Auch Stammesführer sollen unter den Toten sein. 
5
.… 

 

Wie kann es sein, dass ein „einzelner Selbstmordattentäter“ in der Lage ist 

 

- ranghohe Militärs anzugreifen und  

- 42 Menschen zu töten und viele zu verletzen?  

 

Nirgends wird davon berichtet, wie dieser „einzelne Selbstmordattentäter“ diesen Anschlag 

verübt hat – mit einer Autobombe, mit einem Sprengstoffgürtel usw.? 

Eine sunnitische Untergrundorganisation namens Dschundullah („Gotteskrieger“) soll sich zu 

dem Anschlag bekannt haben. 

Zwischen der Dschundallah und iranischen Sicherheitskräften kommt es regelmäßig zu 

Zusammenstößen. Die Gruppe ist in der Vergangenheit auch für Terroranschläge in der 

Provinz verantwortlich gemacht worden Im Mai starben bei einem Anschlag auf eine 

Moschee in Zahedan 25 Gläubige, rund 80 wurden verletzt. 

Der Parlamentsabgeordnete für die Provinzhauptstadt Zahedan, Payman Forusesch, erklärte 

am Sonntag (18. 10. 2009). "Feinde der Revolution" wollten Zwietracht säen zwischen 
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Schiiten, die im Iran in der Mehrheit sind, und Sunniten im Südosten des Landes
6
. (Die 

Dschundallah sollen von US-Pakistan aus agieren.) 

 

Nicht zu Unrecht vermutet der iranische Präsident Ahmadinedschad, dass westliche Kreise 

(USA und Großbritannien) hinter diesem Anschlag stecken. Haben in den letzten 200 Jahren 

diese westlichen (Logen-)Kreise nicht genügend Anschläge und Kriege initiiert? 

Ohne diesen hinterhältigen Terror hätten die Logen niemals ihr greifbares Ziel der „Neuen 

Weltordnung“ erreicht. 

 

Selbstverständlich vergießt die USA – wie üblich – „Krokodilstränen“
7
: 

Das US-Außenministerium verurteilte den Terroranschlag. "Wir bedauern den Tod 

Unschuldiger“, hieß es in Washington. Jegliche Berichte einer US-Beteiligung seien völlig 

falsch. 

 

Gibt es vielleicht einen größeren Plan, worin der Anschlag am 18. 10. 2009 „ein Rädchen im 

Getriebe“ ist? 

Seit Jahren gilt der Iran als nächstes Angriffsziel der USA – und das ganz offiziell. Grund: 

mögliche Atombomben-Ambitionen Irans. Dabei verfügen die Nachbarn Pakistan und Indien 

und nicht zuletzt Israel über Atombomben. 

 

Es ist schon vier Jahre her, dass der WDR die US-Kriegspläne gegenüber dem Iran in der 

Sendereihe Die „Story“ behandelte
8
. Grundtenor: Egal, welche Auflagen von den Iranern im 

„Atomstreit“ erfüllt werden – die USA werden den Iran angreifen (vgl. Irak). Unklar ist noch 

der Zeitpunkt. 

 

Prof. Dr. Mohssen Massarrat schrieb 2005
9
: 

Inzwischen berichtete auch der Fernsehsender Arte ausführlich über Pentagon-Planspiele, 

die belegen, dass bei allen durchgespielten Szenarios sich ein US-Krieg gegen den Iran als 

unvermeidlich herausstellt. Demnach muss der Iran selbst dann mit einem US-Krieg rechnen, 

wenn er alle Bedingungen der IAEA
10

 erfüllt, denn die USA würden trotzdem die Zusagen der 

Mullahs grundsätzlich als unglaubwürdig und als Tarnungstaktik in Zweifel ziehen. 

 

Nun könnte man sagen: „Das ist doch lange her, und der US-Krieg gegen den Iran blieb aus.“ 

Dem Irak wurde auch Jahre lang mit einem (zweiten) Krieg gedroht. Man bedenke: der Iran 

ist selbst für die USA ein weitaus schwierigerer Gegner als der Irak. Und: Die Welt würde 

einen US-Krieg gegen den Iran verurteilen. 

Berücksichtigen wir in diesem Zusammenhang den CIA-Mossad-Terroranschlag vom 11. 9. 

2001. Dieser legte den „Grundstein“ für den Afghanistan-Krieg und den Irak-Krieg („War 

against Terrorism“). 
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Schnitt. Im Sommer 2009 (– wir erinnern uns an die Demonstrationen in Teheran
11

 –) 

veröffentlichte bild.de ein Video mit (u.a.) einem Netanjahu-Interview
12

:  

 

 
 

Blutiges Chaos auf Teherans Straßen, ein geheimes Atomwaffenprogramm und ein 

Judenhassender Präsident: Kein Staat der Erde ist für den Frieden so gefährlich wie der 

Iran. Was bedeuten die blutigen Unruhen für den Staat Israel? Der neue Regierungschef 

Benjamin Netanjahu (59) spricht im großen BILD-Interview über die Bedrohung für sein 

Land und seinen Wunsch nach Frieden.… 

BILD: Nach Ihren eigenen Worten geht die „größte Gefahr für den Weltfrieden, die gesamte 

Menschheit, von der Verbindung zwischen dem radikalen Islam und den atomaren Waffen 

aus…   

Dieses Regime (in Iran) ist nicht nur eine große Bedrohung für unsere Existenz, sondern auch 

für die gemäßigten arabischen Länder, die Sicherheit Europas und den Frieden in der Welt. 

 

Nun sind solche Sprüche eines israelischen Ministerpräsidenten nicht neu. Bei diesem Video 

fällt auf, dass 

 

- Im Zentrum der rechten Seite des Video-Bildes (s.o.) der Felsendom erscheint 

- unter dem Felsendom die Klagemauer (Symbol für die Errichtung eines „Neuen 

Tempels“
13

) zu sehen ist 

- im Video das King David Hotel in Jerusalem – Symbol für die moderne Form des 

Terrorismus
14

 – gezeigt wird.  
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- im King David Hotel die Adenauer-Stiftung erwähnt wird. (Konrad Adenauer war 

maßgeblich daran beteiligt, dass die EURATOM, [Vorläufer der IAEA, s.o.] in Wien 

gegründet wurde
15

).  

- Der Rückflug (der Journalisten) nach Berlin zur Sprache kommt 

 

 
(King David Hotel) 

 

 
(Netanjahu mit „alles im Griff“-Handgeste) 

 

In diesem Video (– ich fasse zusammen –) wird ein „roter Faden“ zwischen Iran – 

Israel/Tempelberg – Terror (King David Hotel) – IAEA – Berlin aufgezeigt. 

 

Es stellt sich mir die Frage:  

Könnte es sein, dass am 9. November 2009 ein Terror-Anschlag mit nuklearem Material in 

Berlin verübt wird
16

? Die Logen-Untersuchungen würden dann feststellen, dass dieses 
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nukleare Material aus dem iranischen Atomprogramm stammen würde. Ein angebliches 

Bekennervideo der „Taliban/Al-Quaida“ würde diesen Anschlag als Racheakt für die Präsenz 

der Bundeswehr in Afganisthan bezeichnen. Iran würde daraufhin von der UNO aufgefordert 

werden, sein Atomwaffenprogramm sofort einzustellen. Trotz aller Bemühungen seitens Irans 

kommt es zum NATO-Krieg gegen den Iran – ein „zweites Irak“. 

In diesem Krieg, den auch Israel mit Kampfjets unterstützt, fallen auch iranische Raketen auf 

Israel, angeblich eine davon auf den Tempelberg in Jerusalem und zerstört rein „zufällig“ den 

Felsendom und die Al-Aksha-Moschee. Diese sind unter moslemisch-sunnitischer Verwal-

tung. Der Konflikt zwischen Sunniten und Schiiten eskaliert. Um „Ordnung zu schaffen“ 

besetzt die israelische Armee den Tempelberg. Der zionistische „Neue Tempel“ kann gebaut 

werden. 

Sowohl der Terror-Anschlag mit nuklearem Material in Berlin, als auch die Sprengung des 

Felsendom und der Al-Aksha-Moschee gehen auf Kosten von CIA-Mossad. 

 

Dies ist eine Arbeitshypothese. 

 

Nachtrag: Um die unterirdischen Atomanlagen Irans besser bombardieren zu können, könnten 

die USA auf eine völlig neue Bombe zurückgreifen. Unter dem Titel „Mutter aller Bomben“ 

bald einsatzbereit schrieb T-online
17

 am 8. 10. 2009: 

Die USA stehen kurz vor der Fertigstellung einer neuen Super-Bombe, die im Falle eines 

Einsatzes tief im Erdreich verborgene Militäranlagen zerstören soll. Der 30.000 Pfund 

schwere "Massive Ordnance Penetrator" (MOP) könnte sich durch das Erdreich graben und 

"Einrichtungen von feindlichen Staaten" zerstören, die dem Bau von Massenvernichtungs-

waffen (vgl. Irak) dienten, sagte Pentagon-Sprecher Geoff Morrell in Washington. 

Auch das Jahr 2012 wird in diesem Artikel erwähnt. Denn: Die Entwicklung der "Mutter aller 

Bomben" nach dem Irak-Krieg 2003 und sollte eigentlich erst 2012 abgeschlossen werden 

(sagt man). 
 

Einen Tag später, am 9. 10. 2009 wurde US-Präsident „Barock“ Obama vorsorglich der 

Friedensnobelpreis verliehen. 

 

 

 

 

 

Abschließend noch der Musikvideo-Hinweis: 

 

www.youtube.com: Antonio Vivaldi - Die vier Jahreszeiten: Der Frühling 1. Satz
18

 

 

 

 

                                                 
17

 http://nachrichten.t-online.de/usa-mutter-aller-bomben-bald-einsatzbereit/id_20197182/index 

 
18

 http://www.youtube.com/watch?v=lJeTr_xPmoQ&feature=related 

 


